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Tarifverhandlungen bei der BVG: 
ver.di-Tarifkommission stimmt Tarifkompromiss zu 
 
Berlin, 18. Februar 2010. Nach vier Verhandlungsrunden haben die 

Dienstleistungsgewerkschaft (ver.di) und der KAV Berlin für die Berliner Verkehrsbetriebe 

und deren Tochter Berlin Transport heute erfolgreich einen Tarifabschluss für den Berliner 

Nahverkehr vereinbart. Vorbehaltlich der Zustimmung der beteiligten Gremien wird der 

Tarifvertrag unverzüglich in Kraft gesetzt.  

 

Über die Laufzeit von 24 Monaten erhalten die Beschäftigten rund 3 Prozent mehr.  

 

Für die ersten vier Monate des Jahres erhalten die Beschäftigten am 1. April 2010 einmalig 

340 Euro, ab November 2011 wird die Jahressonderzahlung um 200 Euro erhöht. Ab Mai 

2010 steigen alle Einkommen um 1,5 Prozent, ab November 2010 folgt ein weiteres Plus von 

0,6 Prozent. Ab Mai 2011 gibt es eine weitere Erhöhung um 1,2 Prozent. 

 

Beide Verhandlungspartner bezeichneten die Gespräche als konstruktiv und zielgerichtet. 

Mit dem Abschluss sei ein fairer und verantwortungsbewusster Kompromiss gelungen.  
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Der Kommunale Arbeitgeberverband Berlin vertritt die Arbeitgeberinteressen der kommunalen 
Unternehmen und Einrichtungen in Berlin und zählt u.a. die BSR, BWB, BVG, die Vivantes-Kliniken, 
die Hochschulen, viele kulturelle und soziale Einrichtungen und Wohnungsgesellschaften zu seinen 
Mitgliedern. Weitere Informationen unter www.kavberlin.de. 
 


